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DEFINITIONEN

„Strafe, bei der eine Tat mit dem Tod geahndet wird“ (Duden)

„Die Todesstrafe ist die Tötung eines Menschen als Rechtsfolge für einen in einem Gesetz 
definierten bestimmten Tatbestand, dessen er für schuldig befunden wurde.“ (Jura Forum)

„Die Todesstrafe ist eine vorsätzliche Tötung von Menschen durch den Staat. Sie verstösst
gegen das Recht auf Leben und gegen das Verbot der Folter.“ (Amnesty International)

„Die Todesstrafe ist die (gewaltsame) Tötung eines Menschen durch die öffentliche Gewalt als 
Reaktion auf schwere Verbrechen.“ (Roth, 2020)

àDie Todesstrafe ist die gesetzlich erlaubte Tötung eines Menschen. In der Regel geht der 
Todesstrafe ein Gerichtsverfahren voraus, welches mit einem Todesurteil endet. 
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DIE TODESSTRAFE IN DEUTSCHLAND

O6. Mai 1949 26. Juni 1981 17. Juli 1987

Alte BRD
Art. 102 GG

„Die Todesstrafe ist abgeschafft.“

DDR
Letzte Durchführung der 

Todesstrafe an Werner Teske

Neue BRD
Finale Abschaffung der 

Todesstrafe



LÄNDERVERFASSUNGEN

Abschaffung der Todesstrafe der einzelnen 
Länder-verfassungen

Saarland 1956

Bayern 1998

Hessen 2018
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HESSENS LANDESVERFASSUNG

Abb. 20



GRUNDPRINZIPIEN DER HINRICHTUNG

• Engländer waren Spezialisten bei Hinrichtungsmethoden

• Ernannten das Hinrichten als „feine Kunst“. 

• Wer sie beherrscht erfüllt die drei Forderungen nach Menschlichkeit, 
Zuverlässigkeit und Schicklichkeit

• Menschlichkeit: schnelle und schmerzlose Exekution und ersparen eines qualvollen 
Todes

• Zuverlässigkeit: reibungsloser Ablauf ohne schwierige Handhabung, die den Tod 
hinauszögert

• Schicklichkeit: Tod ohne überflüssige Brutalität und Entstellung des Leichnams



METHODEN DER HINRICHTUNG



DER GALGEN

• Tod durch Brüche der Halswirbel à Rückenmark wird 
zerrissen oder gequetscht

• Wirbelbruch führt zur Bewusstlosigkeit und der/die 
Gehängte hat dadurch kein Schmerzempfinden mehr..

• Wirbelbruch macht Atmen unmöglich à Erstickung

• Methode sehr qualvoll, da es sein kann dass der Tod erst 
nach mehreren Minuten eintritt

A
bb.21



DER ELEKTRISCHE STUHL

• Befestigung der Hände, Füße und aufsetzen einer 
Kopfhaube

• 2.000 Volt starke Stromstöße werden abgegeben (vgl. 
Steckdose hat 230 Volt)

• Nach wenigen Sekunden setzt eine Bewusstlosigkeit ein

• Tod erfolgt durch Herzstillstand oder Lähmung der 
Atemwege

• Damalige Schwierigkeiten bei „Feststellung der humansten 
Stromstärke“
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DIE GIFT-INJEKTION

• Befestigung des Körpers an der Liege

• Erst eine Überdosis an Betäubungsmittel, bevor Gift 
injiziert wird

• Es kann zu Komplikationen kommen wie z.B.:

• Opfer ist bei vollem Bewusstsein während der Lähmung der 
Lunge

• Bei der Injektion wird die Vene nicht getroffen –> sehr 
schmerzhaft

• Katheder ist verstopft à qualvoller und langsamer Tod

• Einwand des „hippokratischen Eids“
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WEITERE 
HINRICHTUNGSMETHODEN

• Vergasen

• Erschießen

• Enthaupten

HISTORISCHE HINRICHTUNGSMETHODEN

• Abtrennen von Körperteilen

• Ausweiden

• Lebendig begraben
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AMNESTY INTERNATIONAL

Abb.27



GLOBALE SICHT

1. Die Todesstrafe ist nach dem Gesetz verboten

2. Die Todesstrafe gilt nur bei schweren Verbrechen wie sie 

in der Kriegszeit verbrochen wurden

3. Die Todesstrafe ist noch im Gesetz verankert, wurde 

allerdings seit 10 Jahre nicht angewendet

4. Die Todesstrafe besteht im Gesetz
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LÄNDERVERGLEICH
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2021: ÜBER DIE TODESSTRAFE

• China bleibt weltweit führender Henker

• Genauer Zahlen sind nicht bekannt, da sie als 

Staatsgeheimnis eingestuft werden.

• China wird gefolgt von Iran, Ägypten, Saudi-Arabien und 

Syrien

A
bb.33



HINRICHTUNGEN VON JUGENDLICHEN

Seit 1990 wurden in 10 Länder 158 Fälle dokumentiert, welche die Todesstrafe
verhängt haben, als dieVerurteilten noch Kinder waren.

Vorreiter ist hier der Iran mit 108 Fällen.

China, Demokratische Republik Kongo, Iran,
Nigeria, Pakistan, Saudi-Arabien, Süd Sudan,
Sudan, USA und Jemen
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ARGUMENTE 
FÜR DIE 

TODESSTRAFE

• Die Todesstrafe wird als Abschreckung für Verbrechen 

benötigt

• Die Todesstrafe wird als Mittel gegen politisch motivierte 

Gewalt benötigt

• Die Todesstrafe hilft, die Drogenkriminalität 

einzuschränken

• Gerechtigkeit und Verantwortlichkeit – Verbrecher 

müssen angemessen bestraft werden

• Die Todesstrafe ist nötig, um Opfern und Angehörigen 

Gerechtigkeit widerfahren zu lassen

• Wenn die Todesstrafe abgeschafft wird, steigt die 

Kriminalitätsrate

• Die Todesstrafe stärkt den Respekt vor dem 

menschlichen Leben 



ARGUMENTE 
GEGEN DIE 

TODESSTRAFE

• Die Todesstrafe verstößt gegen das Recht auf Leben, Freiheit und 

Sicherheit der Person. Hinrichtungen senken den Respekt vor dem 

menschlichen Leben und machen Gesellschaften gewaltbereiter. 

• Ein Staat darf sich nicht mit Mördern auf eine Stufe stellen. 

• Staaten können nicht gleichzeitig die Menschenrechte achten und 

die Todesstrafe verhängen und vollstrecken. 

• Die Todesstrafe ist unumkehrbar. 

• Die Gefahr, einen unschuldigen Menschen hinzurichten, ist viel zu 

groß. 

• Überdurchschnittlich oft sind Menschen in Armut oder Angehörige 

ethnischer oder religiöser Minderheiten von der Todesstrafe 

betroffen. 

• Hinrichtungen sind grausam und entwürdigend. 

• Sie senken den Respekt vor menschlichem Leben. 



ARGUMENTE 
GEGEN DIE 

TODESSTRAFE

• Die Todesstrafe macht die Welt nicht sicherer. 

• Sie hält Täter nicht wirkungsvoller von Straftaten ab. 

• Für die These, die Todesstrafe sei abschreckender als jede andere 

Strafe, fehlt jeglicher wissenschaftlicher Beweis. 

• Die Todesstrafe bekämpft nicht die Ursachen für Verbrechen. 

• Die Hinrichtung der Täter macht die Opfer nicht wieder lebendig. 

• Die Todesstrafe verhindert jede Chance auf Rehabilitation eines 

Kriminellen.

• Auch viele Familien von Mordopfern lehnen die Todesstrafe ab, 

weil sie die Schmerzen ihres Verlustes nicht lindert. 



GEORGE STINNEY JR.
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EXKURS
LYNCHJUSTITZ

„Jemand hat angeblich oder tatsächlich eine 
Straftat begangen. Wenn er ohne Gerichtsurteil 
misshandelt oder gar getötet wird, spricht man 
von „lynchen“. Wenn eine aufgebrachte Menge 
jemanden lyncht, spricht man von "Lynchjustiz".“

Bundeszentrale für Politische Bildung 



TODESSTRAFE VS. MENSCHENRECHTE

INTERNATIONALER PAKT ÜBER BÜRGERL ICHE UND POL IT ISCHE RECHTE VOM 
19 .DEZEMBER 1966

GRUNDSÄTLICH:

• Todesstrafe verstößt gegen Allgemeine Erklärung der Menschenrechte 
(in Staaten die diese unterzeichnet haben). ABER derzeit nicht gegen 
Völkerrechte

• Im Geltungsbereich der EU-Menschenrechtskonvention verboten à
weltweit noch kein verbindliches Völkerrecht herausgebildet

• Weitere Bestimmungen durch Versträge und Standards beschränken 
ausübende Staaten

• Verbot, Minderjährige, schwangere Frauen oder Mütter von 
Kleinkindern hinzurichten

• die Bedingung und Garantie und das Recht auf ein faires 
Gerichtsverfahren 

• das Recht auf Begnadigung oder Umwandlung des Urteilsspruchs 

Art. 1: Jeder Mensch hat ein angeborenes Recht auf Leben. Dieses 
Recht ist gesetzlich zu schützen. Niemand darf willkürlich seines 
Lebens beraubt werden. 

Art. 2: In Staaten, in denen die Todesstrafe nicht abgeschafft 
worden ist, darf ein Todesurteil nur für schwerste Verbrechen auf 
Grund von Gesetzen verhängt werden, die zur Zeit der Begehung 
der Tat in Kraft waren und die den Bestimmungen dieses Paktes 
und der Konvention über die Verhütung und Bestrafung des 
Völkermordes nicht widersprechen. Diese Strafe darf nur auf 
Grund eines von einem zuständigen Gericht erlassenen 
rechtskräftigen Urteils vollstreckt werden. 

Art. 4: Jeder zum Tode Verurteilte hat das Recht, um Begnadigung 
oder Umwandlung der Strafe zu bitten. Amnestie, Begnadigung 
oder Umwandlung der Todesstrafe kann in allen Fällen gewährt 
werden. 

Art. 5: Die Todesstrafe darf für strafbare Handlungen, die von 
Jugendlichen unter 18 Jahren begangen worden sind, nicht verhängt 
und an schwangeren Frauen nicht vollstreckt werden.  
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BEZUG ZUM CHRISTENTUM A
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WAS STEHT IN DER BIBEL?

AltesTestament
Formel „Leben um Leben“ à „Auge um Auge,
Zahn um Zahn“
(2. Moses 21:25)

NeuesTestament
"Ihr habt gehört, dass gesagt worden ist: Auge für
Auge, Zahn für Zahn. Ich aber sage euch: Leistet
dem, der euch etwas Böses antut, kein Widerstand,
sondern, wenn dich einer auf die rechte Wange
schlägt, dann halt ihm auch die andere hin.„
(Matthäus 5, 38-39)
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DIE TODESSTRAFE IM CHRISTENTUM

• Bis ins 4. Jhr. à Christen als „Atheisten“ verfolgt.

• 325 n.Chr. à Christentum offiziell anerkannt.

• Die Haltung der Kirche war sehr ambivalent.

• Bei Inquisition leistete Kirche einen erheblichen Beitrag zu den hohen Hinrichtungszahlen.

• Zentrum des christlichen Glaubens: Die vergebende Figur von Jesus Christus 

• 1951 àTodesstrafe als unvereinbar mit dem christlichen Glauben.

• 1968 àVatikan lehnt die Todesstrafe weitgehen ab.

• 2001 àTodesstrafe aus Verfassung des Vatikanstaats gestrichen.Abb.38
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DISKUSSIONSFRAGE

Stell Dir vor, du sitzt in einem Ausschuss, der darüber beratschlagt die Todesstrafe in

Deutschland wieder einzuführen. Du musst dich als Teil des Ausschusses positionieren.

Welchen Standpunkt vertrittst Du?
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